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Landtagswahl und Bezirkswahlen am 14.10.2018; 
 

Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse durch den WAHLVORSTAND  
 

(Kurzanleitung WV) 
 
 

Arbeits-
schritt 

er-
ledigt 
  

Tätigkeit ab 18 Uhr Vordruck 
(unter Nr. …)1 

Wahlan-
weisung  

WA 1 
(unter Nr. …) 

1  Landtagswahl V1 (weiß) 2. 
 

1.1  Öffnen und Entleeren der Wahlurne(n),  
Entnahme weiße Stimmzettel 3.1  2.2 

 
1.2  Gleichzeitig: Arbeitsschritte 1.2.1, 1.2.2 und 1.2.3 3.2, 3.3, 3.4  2.2 
 

1.2.1 
 Übertrag der Zahl der Stimmberechtigten aus der  

Abschlussbeurkundung (Vordruck G2) ins Wählerver-
zeichnis (Übernahme in Abschnitt 4.1 der V1) 

3.2, 4.1 2.2.1 

1.2.1.1  a) ohne Vermerk „W“ = A1 3.2, 4.1  2.2.1 a) 
1.2.1.2  b) mit Vermerk „W“ = A2 3.2, 4.1  2.2.1 b) 
1.2.1.3  c) Summe aus a) und b) = A1 + A2 3.2, 4.1  2.2.1 c) 
 
1.2.2  Zahl der Wähler anhand der Stimmabgabevermerke 3.3  2.2.2 
1.2.2.1  a) im Wählerverzeichnis (Spalten L1 und L2) 3.3 a)  2.2.2 a) 
1.2.2.2  b) auf den Wahlscheinen (Kästchen L1 und L2) 3.3 b)  2.2.2 b) 

1.2.2.3  c) Summenbildung aus a) und b) und Übertrag in Abschnitt 4.2  
Kennbuchstaben B1, B2 und B der V1 3.3 c), 4.2 2.2.2 

1.2.2.4  d) Zahl der Stimmabgabevermerke für den kleinen Stimmzettel 3.3 d) 2.2.2 
1.2.2.5  e) Zahl der Stimmabgabevermerke für den großen Stimmzettel 3.3 e) 2.2.2 
 
1.2.3  Sortieren der Stimmzettel 3.4  2.3 

1.2.3.1  kleine Stimmzettel (gültige nach Wahlkreisvorschlägen,  
ungekennzeichnete, bedenkliche) 3.4 a), b), c) 2.3.1 a) 

1.2.3.2  große Stimmzettel (gültige nach Wahlkreisvorschlägen,  
ungekennzeichnete, bedenkliche) 3.4 d), e), f) 2.3.1 b) 

 

1.3 
 Behandlung der ungekennzeichneten Stimmzettel, 

Vermerk der Anzahl (jeweils kleine, große Stimmzettel) 3.5  2.3.3 

 

1.4 
 Behandlung der bedenklichen Stimmzettel,  

Vermerk der Anzahl (jeweils kleine, große Stimmzettel) 3.6  2.3.4, 2.4 

 

1.5 
 Zählung Erst- und Zweitstimmen nach Wahlvor-

schlägen (Übernahme in Abschnitt 4.3 der V1) 3.7, 4.3  2.5 

1.5.1  kleine Stimmzettel (gültige nach Wahlkreisvorschlägen, ungültige) 3.7.1  2.5.1 a), b) 
1.5.2  große Stimmzettel (gültige nach Wahlkreisvorschlägen, ungültige) 3.7.2  2.5.2 a), b) 
 

                                                           
1 soweit nichts anderes vermerkt, beziehen sich die Nrn. auf die jeweiligen Wahlniederschriften V1 und V1 Bz.  
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Arbeits-
schritt 

er-
ledigt 
  

Tätigkeit ab 18 Uhr Vordruck 
(unter Nr. …)1 

Wahlan-
weisung  

WA 1 
(unter Nr. …) 

1.6 
 Kontrolle: 

Übereinstimmung Zahl der Stimmabgabevermerke 3.8 
2.5.1 c), 
2.5.2 c), 
2.5.3 

1.6.1  für den kleinen Stimmzettel mit der Zahl der abgegebenen   
Erststimmen 3.8.1 2.5.1 c) 

1.6.2 
 für den großen Stimmzettel mit der Zahl der abgegebenen  

Zweitstimmen 3.8.2 2.5.2 c) 

 

1.7 
 Erste Schnellmeldung (erstellen und weitermelden an 

vereinbarte Stelle) 
3.9, 4;  
V3/WV (weiß) 2.6 

 

1.8 
 Zählen der Zweitstimmen nach Bewerbern mit Hilfe 

von Zähllisten 
3.10;  
V4 (weiß) 2.7.1, 2.7.2 

 

1.9 
 Übernahme des Ergebnisses in Abschnitt 4.3 der V1 3.10, 4.3;  

V4 (weiß) 2.7.3 

 
1.10  Feststellung und Bekanntgabe des Wahlergebnisses 3.11  2.8 
 

1.11 
 Anfertigen und Unterschreiben der Wahlniederschrift, 

Beifügen der Anlagen, unverzügliche Übergabe an Be-
auftragten der Gemeinde 

5.5, 5.6, 5.7,  
5.8 a) 2.9 

 
1.12  Übergabe der Wahlunterlagen 5.8  2.10 
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 Bezirkswahl 
Entsprechend Arbeitsschritte 1 mit der Maßgabe, dass 
V3 Bz/WV zwar erstellt, aber nicht sofort an die Gemein-
de telefonisch weitergemeldet wird 

V1 Bz 
V3 Bz/WV  
V4 Bz  
(jeweils blau) 

3. 

 


